
der Abgeordneten Schenk, 
Kolleginnen und Kollegen 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend "Haus der Geschichte" 

ANFRAGE 

Seit 1997 wird über die Errichtung eines "Hauses der Geschichte", ein ursprünglich 
ressortübergreifendes Projekt, diskutiert. Immer wieder wurden finanzielle Mittel in 
Machbarkeitsstudien und Konzepte investiert und nach einem geeigneten Standort gesucht. 
2011 wurde das Thema "Haus der Geschichte" aus budgetären Gründen für unbestimmte Zeit 
verworfen. Obwohl sich die budgetäre Situation in den letzten Jahren weiter verschärft hat, 
ließ Bundesminister Ostermayer unlängst aufhorchen, indem er eine Fertigstellung des 
"Hauses der Geschichte" für 2018 ankündigte. 

Daher stellen die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für Finanzen folgende 

Anfrage: 

1. Beteiligt sich Ihr Ressort bei der Finanzierung des Hauses der Geschichte? Wenn ja, 
in welcher Höhe? 

2. War die Finanzierung des Hauses der Geschichte jemals Thema in Verhandlungen 
zwischen Ihnen und dem Bundeskanzler bzw. Bundesminister Ostermayer? 

3. Wie viele finanzielle Mittel hat Ihr Ressort insgesamt bis dato in das Projekt "Haus der 
Geschichte" investiert? 
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